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Zur Sanierung des hoffnungs-
los überschuldeten Landes-
haushaltes werden nunmehr
seit Jahren die Städte und Ge-
meinden in schamloser Art
und Weise herangezogen. Seit
2005 summieren sich die „Sa-
nierungshilfen“ auf über 300
Mio €.

Statt mit diesen Mitteln die In-
frastruktur zugunsten der
Bürgerinnen und Bürger ver-
bessern zu können, fließt dass
Geld in den ohnehin aufge-
blähten Personalhaushalt der
CDU-Ministerien und wird u.
a. in „Dinosaurierparks“ oder
„Gärten ohne (Preis-)Gren-
zen“ durch die Landesregie-
rung verbraten.

Allein für unserer Gemeinde
bedeutet diese Selbstbedie-
nung durch das Land eine Vor-
enthaltung von etwa 3 Millio-
nen € - Mittel die wir durch
andere Finanzierungen (Kre-
dite, Umschichtungen, Einspa-
rungen) aufbringen mussten.
Leider hatte die Gemeinde-
CDU nicht den Mut und die
Kraft (vielleicht lag es auch an
der Einsicht?), sich zuerst für
die Interessen der Gemeinde
und damit der hier lebenden
Bürgerinnen und Bürger ein-

zusetzen. Einer Resolution ge-
gen diese Raubrittermetho-
den der Landesregierung
konnten die hiesigen Christ-
demokraten nicht zustimmen
– im Gegensatz zu anderen
CDU-Fraktionen in anderen
Kommunen, war bei Heinrich
und Co dass Gängelband der
CDU-Regierung zu sehr eng
angezogen und man musste
offenbar nach der Pfeife aus
der Staatskanzlei tanzen. 

Schade eigentlich, aber ein
weiterer Beweis dafür, wer
welche Interessen vertritt…

Mit aller Entschiedenheit
stellt sich die SPD Rehlin-
gen-Siersburg gegen jed-
wede Überlegung zur Zu-
sammenlegung von
Löschbezirken der Freiwilli-
gen Feuerwehr in unserer
Gemeinde.
Die Feuerwehren mit ihren über
260 Aktiven und über 100 Ju-
gendfeuerwehrleuten in unse-
ren 10 Gemeindebezirken lei-
sten einen herausragenden und
wertvollen Beitrag nicht nur im
Bereich des Feuer- und Ka tas-

trophenschutzes. Oftmals sind
sie in den jeweiligen Orten ein
Garant für den Erhalt der dörfli-
chen Gemeinschaft und unver-
zichtbarer Bestandteil der örtli-
chen Kultur.
Die SPD in der Gemeinde steht
zu den Löschbezirken und wird
auch weiterhin die notwendi-
gen Mittel zur Aufrechterhal-
tung dieser zusammen mit der
Gemeindeverwaltung bereit-
stellen.
Gerade die in den vergangenen
Jahren getätigten Investitionen

in Gebäude, Fahrzeuge und Ma-
terial, sowie die noch anstehen-
den Maßnahmen, werden von
der SPD in der Gemeinde mit-
getragen und zeugen damit
von der Verbundenheit zu den
Feuerwehren in Rehlingen-
Siersburg.
Im Gegensatz zu den politi-
schen Konkurrenten in der Ge-
meinde stehen wir der Forde-
rung nach einer
Zusammenlegung von Löschbe-
zirken strikt ablehnend gegen-
über.

„Raubritter“ Müllerschlägt wieder zu
„Knappe“ Heinrich treu ergeben…

Einladung zum Neujahrs-Empfang 2009
und zur Verleihung des Bürgerpreises 2009

am 4. Januar, 11.00 Uhr, im Haus der Leichtathletik in Rehlingen

Alle Löschbezirke bleiben erhalten!

in Rehlingen-SiersburgWir machen’s.

Mit einem starken Ergebnis
wurde auf der Wahlkreislis-
tenkonferenz der SPD unser
Landtagsabgeordneter Rein-
hold Jost erneut für den
saarländischen Landtag auf-
gestellt. Er steht hinter dem
SPD-Spitzenkandidaten
Heiko Maas und der SPD-
Kreisvorsitzenden Anke Reh-
linger auf dem sicheren Platz
3 der Wahlkreisliste.

Dies ist auch ein Ausdruck
der Wertschätzung für den
42-jährigen Siersburger Orts-
vorsteher, welcher das wich-
tige Amt des Vorsitzenden
des Ausschusses für Finanzen
und Haushaltsfragen im
Landtag (dem er seit 1999
angehört) innehat.
Darüber hinaus ist Reínhold
seit März 2005 Generalse-
kretär der SPD im Saarland.

Glückwunsch Reinhold!
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Viel wurde gemacht!

Bilanz
eines Jahres:
• gute Arbeit
• starke Teams
• tolle Gemeinde

Kläranlage Biringen

Neubau Feuerwehrgerätehaus in Oberesch

Sanierungsarbeiten Dorfgemeinschafts-
haus in Fürweiler

Geplantes Neubaugebiet in Niedalt-
dorf

Betreuende Ganztags-Grundschule in
Hemmersdorf

Erweiterung Sportplatz Eimersdorf

Ortskern-Sanierung in
Gerlfangen

Kriegerdenkmal in der Ortsmitte

Neubaugebiet „Zum Horst“ Siersburg

Sanierung Geisbachhalle in Fremersdorf

Sanierung Kultur- und Sporthalle
Rehlingen

Revitalisierung Knauf-Gelände in
Siersburg
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir wünschen Ihnen allen ein fro-
hes Weihnachtsfest und für das
neue Jahr 2009 alles Gute,
Glück, Gesundheit und Zufrieden-
heit.
Ihre SPD Rehlingen-Siersburg

Mitmachen statt Miesmachen!
Nachtragshaushalt - CDU nörgelt - Anerkennung von außerhalb

Wach-AblösungSchlagzeilen 2008
*** Hallen-Sanierung - die Kultur- und Sporthalle in
Rehlingen erhielt nicht nur eine neue Küche (Inve-
stition: 14.000 €), sondern auch das Dach wurde
mit 118.000 € saniert. ***
*** Für die Sicherheit der Menschen - in den Ge-
meindeteilen Fremersdorf, Rehlingen und Siersburg
werden 3 neue Löschfahrzeuge angeschafft. Ge-
samt-Investition: rund 500.000 €***
*** SPD sagt NEIN - Auf Initiative der SPD hat der
Gemeinderat Gebührenerhöhungen der EVS bei Ab-
wasser und Abfall abgelehnt.***
*** Über 1 Million seit 2004 - Rehlingen-Siersburg
hat kräftig in Gebäudetechnik und Energieeffizienz
investiert - Energiebericht wird fortgeschrieben***
*** Neue Möbel - Das Dorfgemeinschaftshaus in Bi-
ringen wurde mit neuem Mobiliar ausgestattet. In-
vestition: 17.000 €.***
*** Photovoltaik-Anlage - auf dem Dach des ge-
meindeeigenen Bauhofes wurde eine Photovoltai-
kanlage gebaut. Gesamt-Investitionen: 171.000 €,
das Umweltministerium bezahlt 40%.***
**** Straßen-Erneuerung - in Fremersdorf, Hem-
mersdorf, Rehlingen und Siersburg wurden die
Decken von gemeindeeigenen Straßen erneuert.
Kostenpunkt: fast 90.000 €.***
***AWO-Beschäftigungsprojekte gesichert - mit ei-
nem Zuschuss von 25.000 € hat der Gemeinderat
auf SPD-Initiative die AWO-Projekte zu Beschäfti-
gungs- und Qualifizierungsmaßnahmen in Siers-
burg gesichert***

Dort wo Andere sich
freuen, dass es „gut
läuft“, fällt den hiesigen
Christdemokraten offen-
bar nur Miesmacherei ein.

Neustes Beispiel für diese
Tour, war die Verabschiedung
des Nachtragshaushaltes der
Gemeinde für das Jahr 2008.

Statt sich darüber zu freuen,
dass es wieder einmal gelun-
gen ist, einen ausgeglichenen
Haushalt bei niedriger Ver-
schuldung, günstigen und sta-
bilen Gebühren sowie hohen

und sinnvollen Investitionen
(Kindergärten, Schulen, Hal-
len, Straßen und Sportanla-
gen) zu erreichen, meckern
und mosern die CDU´ler dann
wegen „Pipifaxkram“ und su-
chen das sprichwörtliche Haar
in der Suppe.

Mit den Worten „Misstrauen
und Missbilligung“ wurde
versucht, die Verwaltung in
ein schlechtes Licht zu rücken.
Aufhänger war diesmal die
Anlegung des Premium-Wan-
derweges „Idesbach pfad“,
welcher nach der Fertigstel-
lung eine Nettobelastung von

sage und schreibe 5000 € für
die Gemeinde mit sich brin-
gen wird (bei einem Gesamt-
haushaltsvolumen von über
20 Millionen €).

Im Gegensatz zum saarländi-
schen Wirtschaftsminister
und seinem für Tourismus
zuständigen Staatssekretär
(beide CDU), dem Landkreis
und dem Saarwaldverein,
welche den neuen Weg
überschwänglich lobten und
von einer Attraktion spra-
chen, konnten unsere
Schwarzen mal wieder nur
maulen und rumnörgeln.

Was soll`s – die positive Ent-
wicklung unserer Gemeinde
kann auch die hiesige Ge-
meinde-CDU nicht verhin-
dern. Der Dank und die Aner-
kennung für gute Arbeit
kommt dann halt von außer-
halb…

In der Gemeindeverbands-Delegiertenkonferenz wurde für
Platz 1 der SPD-Bereichsliste für die Kreistagswahl Reiner
Petry (Bild rechts) als Nachfolger für das langjährige Kreis-
tagsmitglied Reinhold Kerber (Foto links) nominiert.
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